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Kirchliche Nachrichten
Am 10 Sonntag nach Trinitatis predigen

u L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Riedewald Vorm
10 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen Mittags 12 Uhr Militärgottesdienſt

Archidiakonus Pfanne Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
rche

Montag den 15 Auguſt Abends 6 Uhr Bibelſtunde Herr Archidiakonus
Pfanne

reitag den 19 Auguſt Vorm 9 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Diakonus Grüneiſen

St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberdiakonus Richter Vorm 10 Uhr
Herr Oberprediger Wächtler nach der Predigt Beichte und Abendmahls
eier Vorm Uhr Kindergottesdienſt im Bürgerſchulſaal Charlotten
traße und Nachm 2 Uhr in der Kirche Herr Oberdiakonus Richter Vorm
11 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Konfirmandenſaal des Herrn
Diakonus Heintke

ungfrauenverein der St Ulrichsgemeinde Montag den
15 Auguſt Nachmittags 7 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Ober
diakonüs Richter und Abends 7 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn
Diakonus Heintke

Jünglingsverein der St Ulrichsgemeinde Poſtſtraße 12 Sonntag
den 14 Auguſt und Mittwoch den 17 Auguſt Abends 8 9 Uhr ältere Ab
theilung Dienstag den 16 Auguſt Abends 8 Uhr Herr Oberdiakonus Richter

Lehrlingsverein der St Ulrichsgemeinde Abends 7 Uhr
im Konfirmandenzimmer des Diakonus Heintke

St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann Vorm 10 Uhr
err Oberprediger Saran Nachm Uhr Kindergottesdienſt in der
irche Derſelbe

Hoſpitalkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
orm 8 Uhr Gottesdienſt für die Ziegler aus Lippe HerrDomkirche

Paſtor Meyer aus Wöbbel Lippe Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger
s eybe Nachm Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Domprediger

ang Abends 6 Uhr Derſelbe

Sonntag den 14 Auguſt 1898

Neumarktkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Wagner Vorm 10 Uhr
Herr Paſtor Meinhof Nachm iderr Diakonus Wagner achm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche

Mittwoch den I7 iMeind of Auguſt Abends 6 Uhr Bibelſtunde Herr Paſtor
8 Uhr Herr Hilfsprediger FreybeSt Stephanus Vorm

11 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Meinhof
Dienstag den 16 Auguſt Abends 8ühr vibliſche Beſprechung Henrietten

ſtraße 18 Herr Hilfsprediger Freybe

W Vorm 10 Uhr Herr2 Uhr Kindergoöttesdienſt Derſelbe gte n et
Donnerstag den 18 AuguſfHerr Pfarrer Bach auſt Abends 8 Uhr Bibelſtunde Goetheſtraße 6
St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Hilfspredi2 Uhr Kindergottesdienſt in der irre gerprre kger Eiſentraut Nachm

Donnerstag den 18 Auguſt Ab Uhr BiHerr Diakonus Witte guſt Abends 8/ Uhr Bibelſtunde Mauerſtraße 7

Freitag den 19 Auguſt Abends 8 i i iEiſenträuk g Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger
Paul RiebeckStift Vorm Uhr Herr Diakonus Witte
S Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Kindervater

vate tiſches Siechenhaus Vorm Uhr Herr Hilfsprediger Kinder

Bergmannstroſt Nachm 5 Uhr Herr Kandidat Rothländer
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor MagnusEvangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr

Predigtgottesdienſt und Abendmahlsfeier Herr Paſtor Plenz
Methodi ſtengemeinde Harz 11 Vorm 10 Uhr Predigt von Herrn

r e e S Vortrag von Herrn Paſtorrika über da ema Es i iß Vorm 11 1S hema s iſt gewiß Vorm 11 12 Uhr
ienstag den 16 Auguſt Abends 8 U ibherzlich willkommen Zutritt frei h bei ne

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Früh

Vorm

Jedermann iſt

Amtliche Bekanntmachung

Polizei Verordnung
Auf Grund der S8 5 6 und 15 des Geſetzes vom 11 März 1850

und der S 143 und 144 des Geſetzes über die allgemeine Landesver
waltung vom 30 Juli 1883 wird mit Zuſtimmung des Magiſtrats unter
Aufhebung der Polizeiverordnungen betreffend die Baubeſchränkungen
in einzelnen Stadttheilen vom 17 März 1896 2 April 1896 12 Jan
1897 25 Mai 1897 26 Mai 1897 26 Oktober 1897 und 7 December 1897 in
Ergänzſung und Abänderung der Baupolizeiordnung für die
Stadt Halle a S vom 10 April 1889 für den Stadtkreis
Halle a S das Folgende verordnet

Art A
Zwiſchen den zweiten und dritten Abſchnitt der Baupolizeiordnung wird

eingeſchoben

Abſchnitt IIa
Eintheilung des Baugeländes

S 304
Das geſammte Baugelände der Stadt Halle a S wird in 4 Zonen

eingetheilt
Die erſte Zone umfaßt

A Das von den folgenden Straßen eingeſchloſſene Gelände Alte
Promenade Martinsberg Neue Promenade Steinweg Tauben Straße
Lange Straße Glauchaer Straße Herren Straße Mansfelder Straße
Robert Franz Straße Moritzburggraben und Reitbahn Durchbruch Große
Wall Straße Hermann Straße Geiſt Straße Harz und Scharren Straße

B Die an den nachſtehenden Straßen und Straßentheilen gelegenen
Grundſtücke bis zu einer Tiefe von 30 m Weſtſeite und Südſeite der
Großen Wall Straße von der Grenze des botaniſchen Gartens bis zum
Reitbahn Durchbruch Jäger Platz von Nr 1 bis 4 einſchließlich und 30
bis 35 einſchließlich Oſtſeite der Geiſt Straße zwiſchen Albrecht Straße
und Harz Nordſeite und Oſtſeite des Harzes Nordoſtſeite der Alten Pro
menade vom Weidenplan bis zur Großen Stein Straße beide Seiten der
Kapellen Gaſſe des Unterbergs der Garten Straße ſowie der Friedrich
Straße vom Weidenplan bis zur Alten Promenade Brunnen Platz beide
Seiten der Brunnen Gaſſe und Lucken Gaſſe Sophien Straße 42 beide
Seiten der Bernburger Straße Reil Straße Wucherer Straße Deſſauer
Straße Deſſauer Platz beide Seiten der Berliner Straße Große Stein
Straße Magdeburger Straße Delitzſcher Straße Leipziger Straße Riebeck
Platz beide Seiten der Martin Straße Töpferplan König Straße Nr 1 beide
Seiten der Kurzen Gaſſe Südſeite der Neuen Promenade Oſtſeite und
Südſeite des Francke Platzes Oſtſeite des Steinwegs Weſtſeite deſſelben
zwiſchen Tauben Straße und Ranniſchem Platz beide Seiten der Merſe
burger Straße und der Merſeburger Chauſſee Ranniſcher Platz Liebe
nauer Straße vom Ranniſchen Platz bis zur Pfännerhöhe Beeſener
Straße vom Ranniſchen Platz bis zur Wolf Straße Südſeite der Tauben
Straße Südſeite der Langen Straße Platz vor der Volksſchule in der
Tauben Straße beide Seiten der Bäcker Straße Unterplan 1 bis 7 ein
ſchließlich Saalberg 1 bis 5 einſchließlich und 25 bis 27 einſchließlich
Weſtſeite der Glauchaer Straße von der Moritz Brücke bis zum Unterplan
beide Seiten des übrigen Theiles der Glauchaer Straße Böllberger Weg
Hirten Straße 1 bis 13 einſchließlich und 15 bis 17 einſchließlich
Schützen Straße 1 bis 12 einſchließlich und 14 bis 25 einſchließlich
beide Seiten des Fiſcherplanes des Rathswerders und der Werder Gaſſe
Südſeite der Herren Straße Nordſeite der Mansfelder Straße zwiſchen
Klaus Brücke und Herren Straße und beide Seiten der Mansfelder Straße
weſtlich der Schieferbrücke

Die zweite Zone umfaßt
A Das von den folgenden Straßen Waſſerläufen und ſonſtigen Ab

grenzungen eingeſchloſſene Gelände
I Blumenthal Straße von der Reil Straße ab Kronprinzen Straße

Hardenberg Straße Goethe Straße Deſſauer Platz Deſſauer Straße
Wucherer Straße und Reil Straße bis Blumenthal Straße

2 Berliner Straße von der Großen Stein Straße ab Freiimfelder
Straße Delitzſcher Straße Magdeburger Straße und Große SteinStraße
bis Berliner Straße

3 Delitzſcher Straße vom Riebeck Platz ab Canenger Weg Alte
Leipziger Chauſſee Südgrenze des Zuckerraffinerie Grundſtücks Alte
Thüringer Eiſenbahn bis Straße E des ſüdöſtlichen Bebauungsplanes
Merſeburger Straße Straße H des ſüdöſtlichen Bebauungsplanes
FriedenStraße Straße 2 des ſüdweſtlichen Bebauungsplanes Tholuck
Straße Buggenhagen Straße Beeſener Straße Wolf Straße Pfänner
höhe Straße V des Bebauungsplanes für Preßlers Berg Linden Straße
öſtliche Grenze des Grundſtücks der Francke ſchen Stiftungen Niemeyer
Straße König Straße Martinsberg Große Stein Straße Krauſen
Straße und Magdeburger Straße bis zum Riebeck Platz

4 Tholuck Straße Wörmlitzer Straße Schleiermacher Straße Zwingli
Straße MelanchthonStraße Beeſener Straße Wolf Straße Liebenauer
Straße Steinweg Tauben Straße Lange Straße Glauchaer Straße
Böllberger Weg Straße 2 des ſüdweſtlichen Bebauungsplanes bis
Tholuck Straße

5 Robert Franz Straße Mansfelder Straße Schiffsſaale und Süd
grenze der Kleinen Wieſe

6 Bernburger Straße WuchererStraße Südgrenze des Landwirth
Khaftlichen Jnſtituts SophienStraße LuckenGaſſe Brunnen Gaſſe
FriedrichStraße Weidenplan Harz Wilhelm Straße Sophien Straße
AlbrechtStraße Friedrichs Platz FriedrichStraße Karl Straße Harz und
GeiſtStraße bis Bernburger Straße

7 Schiffsſaale vom Gimritzer Wehr aufwärts und Wilde Saale ab
wärts bis zum Gimritzer Wehr

8 Glauchaer Straße von der Moritz Brücke ab Böllberger Weg
Grezze mit VBöllberg Schiffsſaale und HerrenStraße bis zur MoritzBrücke

Nötzlicher Weg Berliner Straße und Mühlrain

mit Ausnahme der ei 3Srundſtüchiheile einer anderen Zone zugetheilten Grundſtücke und

rig de Welt ine Gelände nördlich der größeren Eiſenbahn

e 2 r en Theil des Baublocks zwiſchen KronprinzenStraße
charnh traße Deſſauer Platz Goethe traße und Hardenberg

meſſe 8 Uhr heilige Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und digtNachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht r Drei
iemitz Vorm Uhr Herr Paſtor von StockhauſenGiebichenſtein Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Meltzer Vorm 10 Uhr Herr

Kandidat Donath Halle nach der Predigt Abendmahlsfeier Herr Paſtor
Meltzer Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt in der Schule zu Cröllwitz Herr
Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor
Meltzer Amtswoche Herr Paſtor Kunitz und Herr Paſtor Meltzer

Sonntag bezw Mittwoch Abend Verſammlung der Vereine in den Vereins
lokalen Schulgaſſe 4 bezw Friedensſtraße 34St Nordertkirche in Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heilige Meſſe
mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre
und Andacht

Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Vorm Uhr
Gottesdienſt Nachm Uhr Predigt Nachm 2 8 Uhr Kindergottesdienſt

Mittwoch den 17 Auguſt Abends 8 Uhr Verſammlung
Sonntag Nachm Uhr Vereinsſtunde des Jünglings Männer und

Jungfrauenvereins im Saale Triftſtraße 19 Freier Zutritt für Jedermann

v I 3 Schnaken Potthämmele h liegen Schwaben Ruſſen und
Wanzen kauft nur Lahr s Dalma Es tödtet in 10 Minuten alle
Fliegen im Zimmer Nicht giftig Hunderte von Dankſchreiben Nur
allein ächt zu haben in verſiegelten Flaſchen zu 15 30 und 50 Pfg
Staubbeutel 15 Pfg in Halle Hauptdepot Marktd rogerie Schmeer
ſtraße 1 ferner Adlerdrogerie M Waltsgotts Drogerie
Schlüters Nachf Drogerie C Kaiſer Carl Krütgeu u F A
Patz Drogerie Schafſtädt bei H Stammer

auf alle Plätze der Welt

Auskünfte über Geschäftis u Privat
Beyrich e Greve Inter
verh ertheilen prompt u diskret

nationales kKuskunftsburean Halle Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625

Straße welcher ſüdöſtlich einer von dem Mittelpunkt des Deſſauer Platzes
nach dem Kreuzungspunkt der Kronprinzen und Hardenberg Straße ge

dachten Linie liegt ß3 das von der Weſtgrenze des OberBergamts der Wilhelm Staße
dem Harz und der Südgrenze des Neumarkt Schießgrabens um
ſchloſſene Gelände
ebenfalls mit Ausnahme der einer anderen Zone zugetheilten Grundſtücke
und Grundſtückstheile
O Die an den nachfolgenden Straßen und Straßentheilen gelegenen

Grundſtücke bis zu einer Tiefe von 30m Nordſeite der Blumenthal Straße
Südoſtſeite des Friedrichs Platzes Weſtſeite der SophienStraße zwiſchen
Lucken Gaſſe und Brunnen Platz Südſeite des Weidenplanes zwiſchen
Friedrich Straße und Harz Südſeite der ScharrenStraße beide Seiten
der Zinksgarten Straße Oſtſeite des Mühlrains Oſtſeite der Freiimfelder
Straße beide Seiten der Reideburger Straße zwiſchen Freiimfelder Straße
und Straße J des öſtlichen Bebauungsplanes beide Seiten der 50 m
langen Fortführung der Freiimfelder Straße über die Delitzſcher Straße
hinaus Südſeite des Canenger Weges gegenüber der Südgrenze der
EiſenbahnCentral Werkſtätte Südweſtſeite der Straße H des ſüdöſtlichen
Bebauungsplanes Südſeite der Frieden Straße Südſeite der Straße 7
des ſüdweſtlichen Bebauungsplanes Südoſtſeite der Wörmlitzer Straße
zwiſchen Tholuck Straße und Schleiermacher Straße Südſeite der Canſtein
Straße zwiſchen Beeſener Straße und Zwingli Straße Weſtſeite der Beeſener
Straße zwiſchen Canſtein Straße und Buggenhagen Straße König Straße
Nr 89 bis 94 einſchließlich Jäger Platz 5 bis 11 einſchließlich und 19
bis 29 einſchließlich S

Die III Zone umfaßt
A Das von den nachfolgenden Straßen Waſſerläufen und ſonſtigen

Abgrenzungen eingeſchloſſene Gelände

1 Reil Straße von der Blumenthal Straße ab Gneiſenau Straße
Moltke Straße Viktoria Platz Kronprinzen Straße und Blumenthal Straße

2 ErneſtusStraße von der Advokaten Straße ab Wettiner Platz
TriftStraße Bernburger Straße Hermann Straße Große Wall Straße
Reitbahn und Moritzburggraben Durchbruch Mühlgraben Grenze mit
Giebichenſtein Straße Am Kirchthor Grenze mit Giebichenſtein und Ad
vokaten Straße bis zur Erneſtus Straße

3 FriedrichsPlatz Albrecht Straße SophienStraße Wilhelm Straße
Harz Karl Straße Friedrich Straße bis zum Friedrichs Platz

4 Große SteinStraße Alte Promenade Brunnen Platz Sophien
Straße Südgrenze des Landwirthſchaftlichen Jnſtituts und Wucherer
Straße bis zur Großen Stein Straße

5 Neue Promenade vom Francke Platz ab König Straße Niemeyer
Straße Oſtgrenze der Francke ſchen Stiftungen Linden Straße Straße
des Bebauungsplanes für Preßlers Berg Pfännerhöhe Liebenauer Straße
Steinweg und Francke Platz bis zur Neuen Promenade

6 Wörmlitzer Straße Schleiermacher Straße Zwingli Straße Canſtein
Straße Beeſener Straße Buggenhagen Straße und Tholuck Straße bis
zur Wörmlitzer Straße

7 Straße B des ſüdöſtlichen Bebauungsplanes von der Merſeburger
Chauſſee ab Alte Thüringer Eiſenbahn Neue Leipziger Chauſſee und
Mreſeburger Chauſſee bis zur Straße E e

8 Deſſauer Platz Deſſauer Straße früheres Umgehungsgeleis der
Halberſtädter Bahn Weg ſüdlich des Militärfiskaliſchen Exerzier Platzes
und Deſſauer Straße bis zum Deſſauer Platz
mit Ausnahme der einer anderen Zone zugetheilten Grundſtücke und
Grundſtückstheile

B das Grundſtück des Pfälzer Schießgrabens
C Die an den nachfolgenden Straßen und Straßentheilen gelegenen

Grundſtücke bis zu einer Tiefe von 30 m
äußere Seite der Kronprinzen Straße zwiſchen Blumenthal und Harden

bergStraße beide Seiten der Heinrich Straße Weſtſeite der Robert Franz
Straße von Nr 9 bis 15 einſchließlich

Die IV Zone umfaßt
A Das von den nachfolgenden Straßen und ſonſtigen Abgrenzungen

eingeſchloſſene Gelände Moltke Straße von der Gneiſenau Straße ab
Kronprinzen Straße Hardenberg Straße Goethe Straße Deſſauer Platz
Deſſauer Straße bis zur Halle Halberſtädter Eiſenbahn Bahnkörper der
Letzteren Grenze mit Giebichenſtein und Gneiſenau Straße bis zur Moltke

Straße
mit Ausnahme der einer anderen Zone zugetheilten Grundſtücke und
Grundſtückstheile

Art B
Der S 31 der Baupolizeiordnung erhält die folgende Faſſung

S 31 Freifläche und Hofraum
Abſ J Bei der Bebauung eines jeden Grundſtücks muß ein beſtimmter

Theil der geſammten hinter der vorgeſchriebenen Baufluchtlinie liegenden
Fläche unbebaut bleiben Freifläche

Abſ II Die Größe der Freifläche muß mindeſtens betragen in der
I Zone der Geſammtfläche bei Eckgrundſtücken U

II Zone JIII Zone I h

IV Zone u 4 c 2Liegt ein Grundſtück in mehreren Zonen ſo muß die Größe ſeiner
Freifläche mindeſtens gleich ſein der Summe der für die einzelnen Grund
ſtückstheile nach den Vorſchriften der betreffenden Zone vorgeſchriebenen
Mindeſtgrößen
Abſ III Unter Eckgrundſtücken im Sinne der Baupolizeiordnung
ſind ſolche Grundſtücke zu verſtehen deren Fronten in einem Winkel von
wenigſtens 1350 gebrochen ſind

Abſ IV Ohne Rückſicht auf die Größe des Grundſtücks muß die
Freifläche mindeſtens 50 bei Eckgrundſtücken mindeſtens 40 qm umfſaſſen

Abſ V Ein in ſich geſchloſſener Theil der Freifläche muß hinter dem
Vorderhauſe liegen Hofraum Der Hofraum muß mindeſtens die im
vorhergehenden Abſatz beſtimmte Größe von 50 reſp 40 qm haben und
als geringſte Längen und Breitenabmeſſung überall mindeſtens 5 m er
halten

Abſ VI Bei Feſtſtellung der Größe der Freifläche und des Hofraumes
werden diejenigen Flächentheile über denen in irgend einem Geſchoß Ge
ſimsvorſprünge Umgänge Gallerien Ueberdachungen oder Vorbauten
irgend welcher Art angebracht ſind ſoweit für bebaut erachtet als die
Vorbauten mehr als 30 em vor die Front vorſpringen Lichthöfe gelten
in ihrer ganzen Ausdehnung als bebaute Flächen Als nicht bebaut werden

Ueber die Einfamilienhäuſer vergl Abſchnitt IVb

befinden wenn dieſe Anlagen einzeln eine Grundfläche von 3 qm ſowie
eine Höhe von 1 m nicht überſteigen Daſſelbe gilt von Flächen auf
denen Grenzzäune aus Holz oder Eiſen oder maſſive Grenzmauern errichtet
ſind inſofern die Höhe der Scheidewände das Maß von 2,50 m nicht
überſchreitet und die Stärke ſich innerhalb der durch die Zweckbeſtimmung
bedingten Grenzen hält

Abſ VII Bis zu des Hofes oder der übrigen Freifläche jedoch
nicht mehr als 10 qm dürfen mit Ueberbauten zum Schutz von Keller
treppen mit Piſſoirs Abtrittsgebäuden Stallungen Schuppen Schutz
dächern Gartenhäuschen oder dergl beſetzt ſein ſofern dieſe Bauten keine
größere Fronthöhe als 2 m und keine ſtärkere Dachneigung als 5 be
ſitzen auch den auf dem Grundſtück vorhandenen zum dauernden oder
vorübergehenden Aufenthalt von Menſchen beſtimmten Räumen in keiner
Weiſe Luft und Licht entziehen

Abſ VIII Jn der erſten Zone kann die Polizei Verwaltung die
gänzliche oder theilweiſe Bebauung der Freifläche einſchließlich des
Hofes in Erdgeſchoßhöhe ausnahmsweiſe ohne die Beſchränkungen
des vorigen Abſatzes geſtatten wenn das ganze Erdgeſchoß nur zu
Läden oder Lagerräumen nebſt Zubehör beſtimmt iſt und wenn gleich
zeitig der Ausbau der obern Geſchoſſe derart eingeſchränkt wird daß
das aus der bebaubaren Fläche und der zuläſſigen Gebäudehöhe 38
ſich ergebende größte zuläſſige Kubikmaß der Bebauung im Ganzen nicht
überſchritten wird

Abſ IX Auf Grundſtücken welche bei Erlaß dieſer Polizeiverordnung
mit Gebäuden zum dauernden Aufenthalt von Menſchen bereits ſo bebaut
ſind daß die Größe der vorhandenen Freifläche den Vorſchriften dieſer
Polizeiverordnung nicht entſpricht darf bei erneuter Bebauung die Frei
fläche die bisherige Größe beibehalten und zwar ſelbſt dann wenn das im
Abſ V vorgeſchriebene Mindeſtmaß des Hofraums nicht erreicht wird
ſofern nur die Geſtaltung der Freifläche nach dem Urtheil der Polizei
Verwaltung für die Licht und Luftzuführung nicht ungünſtiger iſt als
vorher

Abſ X Bei Feſtſtellung der alten Freiflächengröße werden nicht nur
die im Abſ VI aufgeführten ſondern auch diejenigen Flächentheile als
unbebaut in Rechnung geſtellt auf denen Piſſoirs Abtrittsgebäude Schutz
dächer Schuppen oder Stallgebäude von geringerer Höhe als 2,50 m
errichtet ſind

Abſ XI Die PolizeiVerwaltung kann von dem Erforderniß eines
Hofes und einer Freifläche Abſtand nehmen

1 wenn und ſolange ein Grundſtück ausſchließlich Gewerbebetrieben
dient für die eine Freifläche nicht erforderlich iſt

2 wenn ein Grundſtück bei Erlaß dieſer Polizeiverordnung bereits mit
Gebäuden zum dauernden Aufenthalt von Menſchen bebaut iſt und eine
mittlere Tiefe von nicht mehr als 8 m beſitzt oder ſpäter eine ſolche in
folge Feſtſetzung einer neuen Baufluchtlinie erhält ſowie bei Eckgrund
ſtücken ſofern in beiden Fällen allen zum dauernden Aufenthalt von
Menſchen beſtimmten Räumen genügend Licht und Luft unmittelbar
und ausſchließlich von der Straße zugeführt wird

Abſ II Bei Grundſtücken auf denen neue Gebäude für gewerbliche
Zwecke oder beſonders feuergefährliche Anlagen errichtet oder vorhandene
eingerichtet werden ſollen kann die Polizei Verwaltung ſoweit es das
Intereſſe der Betriebs und Feuerſicherheit erheiſcht größere Höfe und Frei
flächen als in Abſ II und Abſ V vorgeſchrieben iſt verlangen

Art C
Der S 33 der Baupolizei Ordnung erhält den folgenden Zuſatz
Jn der IV Zone müſſen Gebäude und Gebäudetheile ſoweit ſie nicht

mehr als 20 m hinter der Baufluchtlinie liegen mindeſtens 5 m von der
Nachbargrenze abbleiben Bauwich, Zuläſſig ſind geſchloſſene Gruppen
von höchſtens 3 Häuſern ſofern die Gruppen ein architektoniſches Ganze
bilden und den vorgeſchriebenen Abſtand von den Nachbargrenzen haben

Jn den Bauwich dürfen 2 m weit hineingebaut werden
im Erdgeſchoß

offene Vorbauten auf höchſtens z der Länge der Seitenfront

oder geſchloſſene Vin den Obergeſchoſſen
nur offene Vorbauten auf höchſtens z der Länge der Seitenfront

Art DDer Abſchnitt IV der BaupolizeiOrdnung erhält die folgende Faſſung
Höhe der Gebände

8 38
Allgemeine Beſtimmungen

Abſ J Die Höhe der Gebäude wird von der Schnittlinie der Bürger
ſteig oder Hoffläche mit der Straßen oder Hoffront bis zur Oberkante
des Hauptgeſimſes oder der Attika oder bis zum Dachanſatz bei Giebel
wänden bis zum Schwerpunkt der Giebelfläche gemeſſen

Abſ II Jſt die Schnittlinie gegen die Horizontalebene geneigt ſo
gilt die mittlere Höhe

Abſ III Thürme Giebel Dachluken Erker und ſtehende Dachfenſter
dürfen die zuläſſige Fronthöhe bis zu derſelben überragen ſofern ſie
in der Dachanſatzlinie gemeſſen zuſammen nicht mehr als die Hälfte in
der IV Zone nicht mehr als z der Frontlänge einnehmen Giebel werden
auch hier nur bis zum Schwerpunkt der Giebelfläche Thürme nur bis
zum Anſatz des Thurmdaches in Anrechnung gebracht

Abſ IV Außer den in Abſ III bezeichneten Gebäudetheilen darf kein
Theil des Daches über diejenige Ebene hinausragen welche durch eine
Dachneigung von 609 über der größten zuläſſigen Fronthöhe gebildet
wird

8 39
Vordergebände

Abſ J Die Höhe der Gebäude an den Straßenfronten Vorderge
bäude darf
bei einer Straßenbreite bis zu 8 m höchſtens 11 m

von mehr als 8 bis 10,5 m 12,5 m
von mehr als 10,5 m 2 m mehrals die Straßenbreite jedoch höchſtens 18 m betragen

Abſ II Als Straßenbreite gilt die Entfernung der vorgeſchriebenen
Baufluchtlinien von einander bei einſeitig zu bebauenden Straßen Plätzen

Ueber Räume zum dauernden Aufenthalt von Menſchen vergl
die Polizeiverordnung vom 12 Januar 1897 die an Stelle des 8
der Baupolizei Ordnung vom 10 April 1889 getreten iſt

Ueber die Einfamilienhäuſer vergl Abſchnitt IVb
Ueber die Einfamilienhäuſer vergl Abſchnitt IV
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oder platzartigen Straßenerweiterungen die Breite des vor der vorge
ſchriebenen Baufluchtlinie vorhandenen freien Luftraumes Ueber Straßen
kreuzungen und Einmündungen werden die Banfluchtlinien fortlaufend
gedacht Die Straßenbreite wird ſenkrecht zu dem Gebäude deſſen Höhe
beſtimmt werden ſoll gemeſſen

Abſ III Für Gebäude vor welchen die Straßenbreite wechſelt ſind
entweder entſprechend verſchiedene Höhen für die einzelnen Gebäudetheile
einzuhalten oder es wird ein gemitteltes Höhenmaß für das ganze Gebäude
angenommen

Abſ IV Dieſe Beſtimmung erfolgt in der Weiſe daß die für die
einzelnen Gebäudetheile zugelaſſenen Höhen mit der Länge des betreffenden
Gebäudetheils vervielfältigt und die Summe der ſo gewonnenen Produkte
durch die geſammte Fronilänge des Gebäudes getheilt wird Bei Eck
häuſern an Straßen von verſchiedener Breite gelten die Maße der breiteren
Straße auf eine Frontlänge von 12 m auch für die Beſtimmung der
Gebäudehöhe an der ſchmäleren Straße Eckverbrechungen werden bei der
Beſtimmung dieſer Längen als nicht vorhanden angeſehen

Abſ V Wird die Errichtung eines Vordergebäudes hintlker der feſt
geſetzten Banfluchtlinie geſtattet S 19 ſo kann die Polizei Verwaltung
genehmigen daß für dieſes Gebäude bei Ermittelung der zuläſſigen Höhe
das Maß des Rückſprunges der Straßenbreite hinzugerechnet wird

Abſ VI An den Hoffronten dürfen die Vordergebäude unbeſchadet
der nach S 40 geſtatteten größeren Höhe die für die Straßenfront zuläſſige
Höhe erhalten

8 40
Hintere Gebände

Abſ I Als hintere Gebäude gelten Seitenflügel Mittelflügel Quer
Seiten und Mittelgebäude

Abſ II Anbauten welche nicht mehr als 2 m vor die Hoffront des
Vordergebäudes vortreten werden nicht als hintere Gebäude angeſehen

Abſ III Die Höhe der hinteren Gebäude und der Hoffronten der
Vordergebände darf höchſtens 18 m betragen und die Breite der vor ihnen
liegenden Freifläche um nicht mehr als 6 m überſchreiten Liegt einem
hinteren Gebäude ein Vordergebäude gegenüber deſſen Höhe an der
Hinterfront die Breite der zwiſchen beiden Gebänden liegenden Freiſläche
um mehr als 6 m überſteigt ſo muß die Höhe des hinteren Gebäudes
auf die Länge des Vordergebäudes um ſo viel eingeſchränkt werden daß
die Summe der Höhen beider Gebäude nicht mehr als die doppelte Breite
der zwiſchenliegenden Freifläche vermehrt um 12 m beträgt

Abſ IV Als gegenüberliegend gelten Gebäude deren Frontebenen
ſich unter einem Winkel von weniger als 60 ſchneiden Die Breite der
Freifläche wird ſenkrecht zur Gebäudefront gemeſſen

Abſ V Lichtgräben welche dazu dienen Räume zum dauernden
Aufenthalt von Menſchen geeignet zu machen und die mit ihrer Sohle
mehr als 0,50 m unter der umgebenden Erdoberfläche liegen kommen bei
der Berechnung der Gebäudehöhe von der Freifläche in Abzug

Abſ VI Für hintere Gebäude vor welchen die Freiflächenbreite
wechſelt finden die Beſtimmungen des S 39 Abſ III und IV entſprechende
Anwendung Nach den gleichen Beſtimmungen kann auch eine gemeinſchaft
liche Höhe für mehrere eine Freifläche umſchließende Gebäude ermittelt
werden

Abſ VII Liegt ein Gebäude zwiſchen 2 Freiflächen desſelben Grund
ſtücks ſo wird die zuläſſige Gebäudehöhe entweder für jede der beiden
Fronten beſonders beſtimmt oder es wird eine entſprechende mittlere
Gebäudehöhe zugelaſſen

Art DZwiſchen den vierten und fünften Abſchnitt der Baupolizeiordnung
wird eingeſchoben

Abſchnitt IVa
Bewohnbare Geſchoſſe

a

Abſ I Bewohnbare Geſchoſſe im Sinne dieſes Abſchnitts ſind alle
Geſchoſſe einſchließlich der Keller und Dachgeſchoſſe in denen ſich
Räume befinden die zum dauernden Aufenthalt von Menſchen beſtimmt
ſind bezw dienen

Abſ II Kein Gebäude darf in der I Zone mehr als 4
II Zone mehr als 3

III und IV Zone mehr als 2
bewohnbare Geſchoſſe erhalten

Abſ III Ueber die im Abſ II beſtimmte Geſchoßzahl hinaus dürfen
in dem Keller oder Dachgeſchoß Räume die zuſammen genommen nicht
mehr als der Gebäudegrundfläche einnehmen zum dauernden Aufenthalt
von Menſchen eingerichtet werden Flure gelten nicht als Räume die
zum dauernden Aufenthalt von Menſchen beſtimmt ſind

Abſ IV Jn der III und IV Zone dürfen die Gebäude außer den
nach Abſ II und III zuläſſigen Geſchoſſen und außer den zuläſſigen Wohn
räumen im Dachgeſchoß in dem Kellergeſchoß noch 3 Wohnräume für
eine Hausmannsfamilie oder 3 Arbeits oder Geſchäftsräume für Ge
werbe die nicht unter S 78 a fallen erhalten

Abſ V Wohnhäuſer die durch höhere Gewalt zerſtört werden können
entgegen den für ihre Zone erlaſſenen Bebanungsvorſchriften in ihrer
früheren Höhe wiedererrichtet werden

Abſchnitt IVb
Einfamilienhäuſer

8 40b
Abſ J Unter Einfamilienhäuſern ſind Häuſer zu verſtehen deren

Grundſtücksfront nicht mehr als 8 m beträgt und die nach ihrer baulichen
Einrichtung erkennen laſſen daß ſie nur von einer Familie und höchſtens
noch von einer Hausmannsfamilie bewohnt werden ſollen

Abſ II Für die in der III und IV Zone zu errichtenden Ein
familienhäuſer gelten die folgenden beſonderen Beſtimmungen

1 Die Größe der Freifläche 31 braucht nur z der Geſammtfläche
des Baugrundſtücks zu betragen

Die Beſtimmungen der Abſätze IV und V des S 31 finden keine An
wendung

2 Senkrechte Aufbauten über dem Dachgeſims S 38 Abſ III dürfen
auch in der III Zone z der Frontlänge einnehmen

3 Die Seitengebände des Einfamilienhauſes 33 dürfen auch
wenn ſich in denſelben Thür und Fenſteröffnungen befinden bis auf 3 m
an die Nachbargrenze herangerückt werden Die Beſtimmungen über
Brandmanuern greifen hier naturgemäß nicht Platz

4 Jn der IV Zone ſind geſchloſſene architektoniſch einheitliche Gruppen
von 4 Häuſern zuläſſig ſofern die beiden mittleren Einfamilienhäuſer
ſind Der Abſtand der Gruppe von den beiden benachbarten Grundſtücken
muß mindeſtens je 5 m betragen

5 Das Einfamilienhaus darf im Vorderhauſe ein Geſchoß mehr er
halten als die übrigen Gebäude der betreffenden Zone Jedoch dürfen in
dem Keller entweder nur eine Hausmannswohnung oder eine Küche und
ein Dienſtbotenzimmer eingerichtet werden

6 Unbeſchadet günſtigerer Beſtimmungen des S 40 darf der Seiten
flügel bis zu einer Tiefe von 18 m hinter der Straßenfront des Vorder
hauſes erbaut werden

8 40 e
Einfamilienhäuſer welche unter Benutzung einer oder mehrerer Ver

ünſtigungen des S 40b erbaut ſind dürfen von nicht mehr als einerFamite und höchſtens noch einer Hausmannsfamilie bewohnt werden

Jſt ein Einfamilienhaus entgegen den Beſtimmungen des vorigen
Abſatzes bezogen ſo ſteht der PolizeiVerwaltung frei den überzähligen
Familien das Bewohnen des Hauſes zu unterſagen

Abſchnitt VIe
Oeffentliche Gebände

S 404
Auf öffentliche Gebäude ſinden die Beſtimmungen der St 31 33 letzter

Abſatz 38 bis 40b keine Anwendung

Art FDie F8 51 bis 56 einſchließlich der Baupolizeiordnung erhalten die
folgende Faſſung

8 51
Umfaſſungswände Decken tragende Jnnenwände und

Treppenhauswände
Abſ I Die Umfaſſungswände und die Decken tragenden Jnnenwände

der Gebäude ſind ſoweit in Folgendem nichts anderes beſtimmt iſt
maſſiv herzuſtellen

Abſ II Die Räume in welchen die nothwendigen Gebäudetreppen
und die Zugänge zu dieſen liegen ſind abgeſehen von den in S 55 zu
gelaſſenen Ausnahmen mit maſſiven nur durch die unbedingt erforder
üchen Verbindungs und Lichtöffnungen unterbrochenen Wänden zu um
ſchließen Nothwendige Treppenräume die benachbart ſind dürfen nicht
durch Oeffnungen miteinander oder mit einem gemeinſamen Lichtſchacht in
Verbindung ſtehen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Abſ III Die Mauerſtärken der nach Vorſtehendem maſſiv auszu

führenden Wände ſind nach folgenden Regeln zu bemeſſen
1 Die Umfaſſungswände müſſen im Dachgeſchoß wenigſtens 25 em

in den drei nach unten folgenden Geſchoſſen wenigſtens 38 em ſtark ſein
und von da ab nach unten zu in jedem folgenden Geſchoſſe um je 13 cm

verſtärkt werden
2 Unbelaſtete Giebelwände können abgeſehen vom Dachgeſchoß um je

13 em ſchwächer als die übrigen Umfaſſungswände gehalten werden
3 Die Decken tragenden Jnnenwände ſind in den drei oberſten Ge

ſchoſſen mindeſtens 38 em ſtark herzuſtellen und von da ab nach unten zu
in gleicher Weiſe wie die Umfaſſungswände zu verſärken Sind mehrere
Wände am Tragen einer Decke betheiligt ſo können in den beiden oberſten
Geſchoſſen für dieſelben von der PolizeiVerwaltung geringere Stärken
zugelaſſen werden jedoch nicht unter 25 em

4 Die Umfaſſungswände von Treppenhäuſern mit nothwendigen Ge
bäudetreppen müſſen bei ſich frei tragenden Treppen im Dachgeſchoß min
deſtens 25 em und im Uebrigen ſo ſtark wie die Decken tragenden Jnnen
wände bei ſich nicht freitragenden Treppen mindeſtens ſo ſtark wie unbe
laſtete Giebelwände hergeſtellt werden

Abſ IV Jn Abweichung von der unter Abſ III gegebenen Regel
kann die PolizeiVerwaltung nach den Größenverhältniſſen der Zweck
beſtimmung oder der banlichen Beſchaffenheit des Gebäudes ſtärkere Ab
meſſungen vorſchreiben oder geringere zulaſſen

Abſ V An Stelle der unter Abſ I geforderten maſſiven Wände kann
die Ausführung in Eiſenfachwerk Eiſenwellblech Drahtputz Gipsdielen
und dergleichen von der PolizeiVerwaltung zugelaſſen werden wenn die
örtlichen Verhältniſſe und die Benutzungsart der Gebäude dies unbedenk
lich erſcheinen laſſen

Abſ VI An Stelle der in Abſ II geforderten maſſiven Wände kann
ausnahmsweiſe wenn beſondere Umſtände es rechtfertigen und gefahrlos
erſcheinen laſſen die Ausführung in Eiſenfachwerk oder in einer nach dem
Ermeſſen der PolizeiVerwaltung dieſem an Widerſtandsfähigkeit gegen
Feuer gleichkommenden Konſtruktion geſtattet werden

8 52
Brandmanern

Abſ J Wenn Gebäude unmittelbar an der Nachbargrenze ſtehen oder
weniger als 5 m von derſelben entfernt ſind ſo ſind ſie abgeſehen von
den im S 55 unter Abſ I bezeichneten Gebäuden oder Anbauten und den
unter Abſ X dieſes Paragraphen vorgeſehenen Ausnahmen mit Brand
mauern abzuſchließen

Abſ II Unter Brandmauern werden maſſive Wände verſtanden welche
durchweg wenigſtens 25 em ſtark ſind und undurchbrochen durch alle Ge
ſchoſſe hindurch ſowie mindeſtens 30 em über Dach geführt werden

Abſ III Zur Erleuchtung von Jnnenräumen ſind jedoch Oeffnungen
mit wenigſtens 0,01 m ſtarkem feſt eingemauertem Verſchluſſe aus Roh
glas oder einem anderen nach dem Ermeſſen der Polizei Verwaltung
gleichwerthigen Glasmaterial in nachſtehendem Umfange ſtatthaft

1 Bei Brandmauern unmittelbar auf der Nachbargrenze bis zu
20 qm Fläche

2 bei Brandmauern in 3 m Entfernung von der Nachbargrenze und
darüber bis zu o qm Fläche

3 Jn allen Fällen darf aber eine ſolche Oeffnung höchſtens in jedem
Geſchoß auf eine Wandlänge von 3 m einmal vorkommen

Abſ IV Schornſteine dürfen nur ſo tief in die Brandmauern einge
bunden werden daß eine äußere Wangenſtärke von mindeſtens 25 em
verbleibt

Abſ V Balken Schwellen und andere Hölzer dürfen nur ſo tief in
die Brandmauer eingelegt werden daß vor denſelben eine Mauerſtärke von
mindeſtens 25 em verbleibt Bei eiſernen Verbandſtücken muß eine Mauer
ſtärke von mindeſtens 12 em verbleiben

Abſ VI Nachbargebäude welche an der gemeinſchaftlichen Grenze un
mittelbar neben einander errichtet werden ſind durch je eine ſelbſtändige
Brandmauer abzuſchließen

Abſ VII Jn der IV Zone kann bei den architektoniſch durchzubil
denden Gebäudegruppen von der Beſtimmung des Abſatzes 2 daß die
Brandmauern 30 em über Dach zu führen ſind abgeſehen werden ſoweit
dieſer höher zu führende Theil von der Straße aus ſichtbar werden würde

Abſ VIII Jm Jnnern von Gebäuden muß mindeſtens auf je 40 m
Entfernung eine Brandmauer hergeſtellt werden Verbindungsöffnungen
in dieſer Mauer ſind zuläſſig müſſen aber in den Dachräumen mit feuer
und rauchſicheren ſelbſtthätig zufallenden jedoch nicht feſt verſchließbaren
Thüren verſehen werden Die Herſtellung ſolcher Brandmauern kann er
laſſen werden ſoweit und ſo lange ſie mit der beſonderen Nutzungsart
eines Gebäudes unvereinbar ſind

Abſ IX Auch im Uebrigen iſt die PolizeiVerwaltung befugt überall
da wo es ihr im Jntereſſe der Feuerſicherheit nothwendig erſcheint den
Abſchluß von Räumen oder Gebäuden durch Brandmauern zu fordern

Abſ X Andererſeits kann die PolizeiVerwaltung die Herſtellung von
Brandmauern für kleinere Gebände in denen ſich keine Feuerungen be
finden als Wächterbuden Gartenhäuſer Abtritte und dergl erlaſſen wenn
die Feuerſicherheit dadurch nicht beeinträchtigt wird

Abſ XI Ferner kann zugelaſſen werden daß Brandmauern zwiſchen
Nachbargrundſtücken zum Zwecke und für die Dauer einer beſtimmten
einheitlichen Benutzung durch Oeffnungen durchbrochen werden Dieſe
ſind dann aber mit feuer und rauchſicheren ſelbſtthätig zufallenden Thüren
zu verſehen welche wenn eine Verbindung zwiſchen benachbarten Jnnen
räumen beabſichtigt wird nicht feſt verſchließbar ſein dürfen
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Nicht tragende Jnnenwüände

Abſ J Für die nicht tragenden Jnnenwände iſt wenn ſie nicht nach
S 52 als Brandmauern hergeſtellt werden müſſen eine maſſive Aus
führung nur ſo weit erforderlich als es nach dem Ermeſſen der Polizei
Verwaltung aus konſtruktiven Gründen z B zur beſſeren Verſteifung des
Gebäudes oder zur Wahrung der Feuerſicherheit räthlich erſcheint

Abſ II Wände an welchen ſich Feuerungen befinden müſſen in der
Breite jeder einzelnen Feuerung und nach jeder Seite noch um wenigſtens
30 em darüber hinans vom Fußboden bis zur Decke in einer gegen
Feuer völlig widerſtandsfähigen Konſtruktion aus durchweg unverbrenn
lichen Bauſtoffen hergeſtellt werden

Abſ III Fachwerkwände und Brettwände müſſen mit Mörtel minde
ſtens 12 mm ſtark und haltbar abgeputzt oder durch anderes von der
PolizeiVerwaltung als gleich wirkſam anerkanntes Material gegen die
Uebertragung von Feuer geſichert werden Die Verwendung von Lehm
mörtel iſt ausgeſchloſſen

Durch die PolizeiVerwaltung kann die innere Bekleidung derartiger
Wände mit Tafelwerk zugelaſſen werden

Abſ IV Hohlräume in hölzernen Wänden ſind mit unverbrennlichen
für die Geſundheit unſchädlichen Stoffen auszufüllen

Abſ V Scheidewände zur Abgrenzung wirthſchaftlicher Nebenränme
dürfen mit beſonderer Genehmigung der Polizei Verwaltung aus unge
putztem Holzwerk hergeſtellt werden

Abſ VI Jm Uebrigen dürfen Scheidewände aus Eiſenblech Draht
putz Gipsdielen oder ähnlichen Stoffen hergeſtellt werden

8 54
Stützen und Träger

Abſ I Maſſive Wände ſind in allen Fällen durch Stein oder Eiſen
konſtruktionen zu unterſtützen

Abſ II Decken tragende Stützen aus Holz und hölzerne Träger zur
Unterſtützung von Balkenlagen können von der PolizeiVerwaltung der
größeren Feuerſicherheit wegen ausgeſchloſſen werden

Abſ III Eiſerne Stützen und Träger ſind auf Verlangen der Polizei
Verwaltung feuerſicher zu umkleiden
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Holzfachwerk

Abſ J Alle Gebäude oder an maſſive Bauwerke ſich anſchließende
Anbauten welche eine Grundfläche von 100 qm und eine Fronthöhe von
6 m nicht überſchreiten dürfen in ausgemauertem Holzfachwerk hergeſtellt
werden mit der Einſchränkung daß diejenigen Umfaſſungswände welche
weniger als 5m von gegenüber liegenden Gebäuden oder von Nachbargrenuzen
entfernt ſind durchweg mindeſtens 13 em ſtark verblendet werden müſſen

Abſ II Erker Veranden und ähnliche Vorbauten können im Erd
und erſten Obergeſchoß aus Holzfachwerk hergeſtellt werden wenn ihre
Umfaſſungswände wenigſtens 5 m von den Nachbargrenzen oder anderen
Gebäuden entfernt ſind oder bei geringerer Entfernung 13 em ſtark ver
blendet werden

Abſ III Ueber dieſe Vorſchriften hinaus können Gebäude bezw An
bauten nur ausnahmsweiſe und widerruflich zu beſtimmten Nutzungs
zwecken in ausgemauertem Holzfachwerk zugelaſſen werden wenn ſie über
all wenigſtens H m von gegenüberliegenden Gebänden oder von Nachbar
grenzen entfernt ſind oder wenn ſie bis zu dieſer Entfernung maſſiv ver
geſtellt werden

14 Auguſt Nr 1859
Abſ IV Jn der vierten Zone iſt Holzfachwerk ohne Rückſicht auf die

Größe der Grundfläche in allen Geſchoſſen mit Ausnahme des Kellergeſchoſſes
zuläſſig jedoch ſind bei den nach S 40b zu errichtenden Einfamilien
häuſern auch die Umfaſſungswände des Erdgeſchoſſes maſſiv herzuſtellen
Abſ V Die gleichen Beſtimmungen gelten auch in den übrigen Zonen ſofern für das Einzelgebäude oder die Gebäudegeuppe alle Vorſchriften der

IV Zone erfüllt werden
Abſ VI In allen unter 1 und 2 bezeichneten Gebäuden müſſen jedoch

die Umfaſſungswände von Räumen in welchen ſich die noth
wendigen Gebäudetreppen befinden ſoweit ſie ihrer Belaſtung
wegen nicht überhaupt maſſiv hergeſtellt werden müſſen im
Jnnern des Treppenhauſes

die Wände welche Zugänge zu den nothwendigen Gebände
treppen einſchließen im Jnnern dieſes Raumes

und diejenigen Wandtheile welche nach F 53 Abſ II unver
brennlich herzuſtellen ſind nach der Seite der Feuerungsanlage zu

mindeſtens 13 em ſtark maſſiv verblendet werden
Abſ VII Das Einfügen von Holzwerk in maſſive Umfaſſungswände zur

Erzielung einer Fachwerk Architektur kann von der PolizeiVerwaltung über
all da geſtattet werden wo nach ihrem Ermeſſen die Feuerſicherheit nicht
beeinträchtigt wird

S 56

Holzbauten
Abſ J Mit hölzernen Umfaſſungswänden dürfen nur Schuppen

Buden Gartenhallen Lauben Kegelbahnen und ähnliche kleine Anlagen
hergeſtellt werden

Abſ II Jn der Regel dürfen dieſe Anlagen eine Grundfläche von
25 qm ſowie eine Fronthöhe von 3 m nicht überſchreiten und müſſen von
anderen Holzbauten Nachbargrenzen und öffentlichen Straßen überall
wenigſtens 5 m entfernt bleiben

Abſ III Die gleiche Beſtimmung gilt für hölzerne Schutzdächer und
ähnliche offene Holzkonſtruktionen

Abſ IV Ueber die Beſtimmungen unter Abſatz I und II hinaus
werden Holzbaulichkeiten nur ausnahmsweiſe und widerruflich unter be
ſonderen Bedingungen für beſtimmte Nutzungszwecke zugelaſſen

Art GZwiſchen den 10 und 11 Abſchnitt der Baupolizeiordnung wird ein
geſchoben

Abſchnitt X a
788 aVerbot geſundheitsſchädlicher Anlagen

Anlagen deren Betrieb durch Verbreitung rn Dünſte ſtarken
Rauches oder ungewöhnlichen Geräuſches Gefahren Nachtheile oder Be
läſtigungen des Publikums herbeizuführen geeignet iſt dürfen in den
jenigen Stadttheilen nicht errichtet werden welche eingeſchloſſen werden

A Durch die Leſſing Straße von der Wucherer Straße ab die
Deſſauer Straße die ſüdliche Grenze des Exerzier Platzes den Halle
Halberſtädter Bahnkörper die Giebichenſteiner Grenze bis zum Mühlgraben
die Ueberſchwemmungsgrenze bis zum Jäger Platz durch eine von dort
nach der Nordecke des Pfälzer Schießgrabens gedachte Linie die ſich
parallel der Robert Franz Straße 30 m öſtlich von derſelben bis zu dem
Grundſtück Robert Franz Straße 13 einſchließlich fortſetzt dann nach
der Südgrenze des Militärlazareths geht und dieſer bis zum Schloßberg
folgt durch die weſtliche Grenze des Parade Platzes den Reitbahn
Durchbruch die Große Wall Straße die Hermann Straße die Albrecht
Straße bis zur Kloſter Straße durch eine von hier nach der Nordoſtecke
des Harzes gedachte Linie ferner durch den Harz die Alte Promenade
bis 30 m von der Großen Stein Straße ſodann durch eine 30 m weſtlich
von der Großen Stein Straße zu dieſer parallel laufenden Linie bis zur
Wucherer Straße endlich durch die Wucherer Straße bis zum Schnittpunkt
mit der Leſſing Straße

B Durch die Oſtſeite des Francke Platzes die Neue Promenade die
König Straße die Niemeyer Straße die öſtliche Grenze der Francke ſchen
Stiftungen die Linden Straße die Süd Straße die Pfännerhöhe und
durch eine öſtlich der Liebenauer Straße und des Steinwegs in einer
Entfernung von 30 m mit dieſen Straßen parallel laufende Linie

C Durch die Jonas Straße die Buggenhagen Straße die Tholuck
Straße die Wörmlitzer Straße die Schleiermacher Straße die Zwingli
Straße die Canſtein Straße die Beeſener Straße und die Wolf Straße

S 78b
Banbegünſtigungen von z und anderen gewerblichen

ulagert
Abſ J Dagegen gelten für die Errichtung von Fabriken und anderen

gewerblichen Anlagen in dem Stadttheil welcher eingeſchloſſen wird
durch das Töpferthor von der Schiffsſaale an die Glauchaer Straße den
Böllberger Weg die Semmler Straße die Tholuck Straße die Luther
Straße die Buggenhagen Straße die Thomaſius Straße bis 30 m vor der
LutherStraße durch eine Linie welche 30 m ſüdlich der Luther Straße zu
dieſer parallel bis zur Merſeburger Straße geht durch die Merſeburger
Straße bis 30 m nördlich der Luther Straße durch eine Linie welche
30 m nördlich der Luther Straße zu dieſer parallel bis zur Thomaſius
Straße verläuft durch die Thomaſius Straße die Thurm Straße die
Canſtein Straße die Thomaſius Straße die BernhardyStraße die Thurm
Straße die Nordgrenze des Grundſtücks Merſeburger Straße 155 die
Merſeburger Straße bis zur König Straße die Kirchner Straße die
Straße Am Bahnhof die Delitzſcher Straße bis zu der auf Eiſenbahn
terrain geplanten Verbindungs Straße zwiſchen Delitzſcher Straße u Berliner
Straße die vorbezeichnete Verbindungs Straße und durch den Mötzlicher
Weg einerſeits ſowie durch die Oſt und Südgrenzen des Stadtgebietes
und durch die Schiffsſaale bis zum Töpferthor andererſeits die folgenden
beſonderen Beſtimmungen

Abſ II Die Höhe der Gebände darf ſofern ſich in denſelben keine
Schlafräume befinden an der Straßenfront 3 mm mehr als die Straßen
breite an den übrigen Fronten 10 m mehr als die vorliegenden Frei
flächen in keinem Falle mehr als 22 m betragen Die Beſtimmungen
des S 39 Abſ III und IV finden entſprechende Anwendung Die Ver
günſtigungen der vorigen Abſätze dürfen mit Genehmigung der Polizei
Verwaltung auch dann Platz greifen wenn ſich in den Gebäuden einzelne
Wächter oder Pförtnerſtuben befinden

Abſ III Die Polizei Verwaltung kann ſofern die Rückſicht auf die
Feuerſicherheit nicht entgegenſteht bei Gebäuden welche lediglich gewerb
lichen Zwecken dienen ausgemauerte Fachwerkwände in größerem Umfange
als nach S 52 zugelaſſen iſt geſtatten

Abſ IV Bei Grundſtücken auf denen ſich lediglich gewerbliche Räume
beſinden braucht die Freifläche in keinem Falle mehr als der ge
ſammten hinter der Baufluchtlinie liegenden Fläche zu betragen Ein
Theil dieſer Freifläche kann mit Genehmigung der PolizeiVerwaltung
überbaut werden ohne daß eine Beſchränkung im Ausbau der oberen Ge
ſchoſſe ſtatt zu finden braucht

Abſ V Werden auf einem gewerblichen Zwecken dienenden Grundſtücke
Gebäude mit Wohnungen errichtet ſo muß unmittelbar neben dieſen Ge
bäuden eine den Beſtimmungen der betreffenden Zone entſprechende Frei
fläche vorhanden ſein Für die übrigen Theile des Grundſtückes gelten
die Beſtimmungen des vorigen Abſatzes Mit Genehmigung der Polizei
Verwaltung greifen letztere Beſtimmungen auch dann Platz wenn in einem
gewerblichen Zwecken dienenden Gebäude einzelne Räume zu Wohnungen
für Pförtner oder Wächter eingerichtet werden

Art H
Der S 91 der n e die folgende Faſſung

Befreiung von einzelnen Beſtimmungen der Baupolizeiordnung
Ausnahmen von den Beſtimmungen dieſer Baupolizeiordnung können

von der Polizei Verwaltung nur in denjenigen Fällen zugelaſſen werden
wo dies beſonders beſtimmt iſt Von den Vorſchriften der S8 22 23
32 33 385 Abſ 3 38 Abſ III u IV 89 40 41 42 u 55 kann von
dem Bezirksausſchuß nach Maßgabe des S 145 des Zuſtändigkeitsgeſetzes
vom 1 Auguſt 1888 Befreiung gewährt werden

Art JDieſe Verordnung tritt am Tage nach ihrer amtlichen Veröffentlichung

in Kraft
Die vorher ertheilten mit dieſer Verordnung nicht im Einklang ſtehen

den Bauerlaubnißſcheine verlieren ihre Giltigkeit falls nicht innerhalb
eines Jahres nach der Ertheilung der Bauerlaubniß mit dem Bau be
gonnen und der Ban dann ſtetig fortgeſetzt iſt

Mit der amtlichen Veröffentlichung dieſer Verordnung werden alle der
ſelben entgegenſtehenden polizeilichen Vorſchriften aufgehoben

Halle a den 20 Jnli 1898
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Nr 139 SonnkagAmtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Jn Betreff des am 12 und 13 September d J ſtattfindenden Kram und

VGiehmarktes wird für die betheiligten Gewerbetreibenden bekannt gegeben
1 Gewerbetreibende welche eine Kaffeebude aufſtellen wollen haben ſich bis

ſpäteſtens den 21 d Mts ſchriftlich im Markt Commiſſariat Rathhausſtr 19 Zimmer
Nr 47 zu melden Kaffeebuden von mehr als 10 m Front und 8 m Tiefe werden
nicht zugelaſſen Das Budenzeug ſoll vor dem Markte einer polizeilichen Reviſion unter
worfen werden Aus Säcken Decken und dergleichen zuſammengeflickte Planen dürfen
nicht verwendet werden die betreffenden Bretter oder Planenbuden müſſen ein gutes
Anſehen haben

Die Erlaubniß zum Ausſchank von Kaffee wird nur unbeſcholtenen zuverläſſigen
Perſonen ertheilt

2 Die größte zuläſſige Länge einer Spielbude beträgt 10 m
Wer die Erlaubniß zum Ausſpielen geringwerthiger Gegenſtände haben will hat

ſich bis ſpäteſtens zum 21 d M ſchriftlich bei der Unterzeichneten zu melden gleich
zeitig die erforderlichen Spielpläne zur Prüfung und Abſtempelung einzureichen und die
Namen und Geburtstage derjenigen Perſonen anzugeben welche er als Gehülfen zu
zeſchäftigen gedenkt Es werden nur ſolche halleſche Einwohner zum Betriebe einer
Spielbude zugelaſſen welche außer ihren Familien Angehörigen keine weiteren Gehülfen
oder nur ſolche beſchäftigen die ſchon längere Zeit in hieſiger Stadt wohnen und als
zuverläſſig bekannt ſind Ortsfremde Perſonen welche ſelbſt ſchon Ausſpielungen be
rieben haben werden hier weder als Spielbuden Unternehmer zugelaſſen noch ſollen ſie
als Gehülfen ſolcher beſchäftigt werden

3 Die Erlaubniß zum Ausſchank von Bier oder Branntwein innerhalb der
Reithallen wird nicht mehr ertheilt auch werden ſogenannte deutſche Schiffsſchaukeln
Pictuſſe Cirkuſſe und Buden zum Preisſchießen nicht mehr zugelaſſen

4 Conditorbuden dürfen nicht länger als 6 mm und nicht tiefer als 3 m ſein
wenn ſie in der Hauptreihe aufgeſtellt werden ſollen Solche von größerer Länge und
Tiefe werden nur ſoweit der verfügbare Platz es geſtattet zugelaſſen

5 Nachdem der für den Jahrmarkt verfügbare Platz durch die Vergrößerung
des Stadtbahn Depots ſowie den Neubau eines Waſſerthurmes und den dieſen ein
ſchließenden Bauzaun erheblich vermindert worden iſt können für den diesjährigen
September Markt Zelte zum Ausſchank von Bier überhaupt nicht zugelaſſen werden

6 Die Prüfung der Gewerbeſcheine ſowie Ausfertigung der Erlaubnißſcheine
und Standausweiſe findet ausſchließlich auf dem Roßplatze in der Polizei Wachtbude
ſtatt Diejenigen Gewerbetreibenden welche in Halle oder den nächſten Ortſchaften
wohnen empfangen obige Scheine am

Dienstag den 6 und Mittwoch den 7 September
Vormittags von 8 bis 12 und Nachmittags von 4 bis 6 Uhr

auf dem Roßplatze die übrigen Gewerbetreibenden ebenda nach ihrem Eintreffen von
früh 7 Uhr ab

Die Looſe betreffs derjenigen Stände welche erſt am 10 September angewieſen
werden ſind gleich bei Empfangnahme der Standausweiſe zu ziehen Hierzu ſind die
Gewerbeſcheine reſp die Beſcheinigungen über die erfolgte Anmeldung zum ſtehenden
Gewerbe vorzulegen

Die Verlooſung und Anweiſung der Plätze für Karouſſels Schaubuden
Schießbuden Schankeln und ſolche Geſchäfte welche Luſtbarkeitsſteuern zu zahlen
haben excluſive der Spielbuden erfolgt am

Donnerstag den 8 September von 8 Uhr Vormittags ab
der für Kaffee Schmalzkuchen Spiel Eßwaaren Schmuckwaaren und
Conditor Buden am

Freitag den 9 September von 8 Uhr ab
der für die übrigen Handelsleute am

Sonnabend den 10 September von 8 Uhr ab auf dem Platze
Die Händler welche in offenen Ständen Cigarren Obſt Back oder Fiſch

waanren feilbieten erhalten ihre Plätze am
Sonnabend den 10 September von 3 Uhr Nachmittags ab

Zur Anweiſung der Stände hat jeder Gewerbetreibende die erforderliche Anzahl
Pfähle zum Abſtecken mitzubringen

Die Wohn und Geſchäſtswagen der Schauſteller c dürfen früheſtens am Mitt
woch den 7 September auf den Roßplatz gefahren werden

Es wird beſonders darauf hingewieſen daß der Viehmarkt erſt am Dienstag
den 13 September ſtattfindet und daß nach den bezüglichen Beſtimmungen für die
auf den hieſigen Jahrmärkten ſtattfindenden öffentlichen Luſtbarkeiten neben dem Stand
gelde noch die feſtgeſetzten Luſtbarkeitsſterern im Voraus zu zahlen ſind deren Erhebung
durch einen auf dem Roßplatze befindlichen Magiſtrats Beamten erfolgt

Der Abbruch der Buden muß am Mittwoch den 14 September bewerkſtelligt
werden und mit Ablauf dieſes Tages der Platz von ſämmtlichen Waaren Verkaufs
und Beluſtigungs Vorrichtungen ſowie Buden geräumt ſein

Halle a den 5 Auguſt 1898
Die PolizeiVerwaltung

G a
Die Sommerpreiſe betragen

für zerkleinerte Coke 1 Mh
für großſtüchige Coke 90 Pf

gas hl auf unſeren Gasanſtalten
Bei Beſtellungen von mindeſtens 15 hl übernehmen wir die Anfuhr und berechnen

frei Haus 10 Pf frei Gelaß 15 Pf für das hl
Halle a den 11 Juli 1898

Die Verwaltung der Gas u Waſſerwerke

Bekanntmdaelsetit g
Der am 28 Januar 1868 zu Nirdorf Oeſterreich geborene Meſſerſchmied Franz

Endler entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln
unterſtützt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 11 Juni 1898

Die Armen direktion

Bekanntmachung
Der am 3 Januar 1851 zu Frauenbrießnitz geborene Schloſſer Karl Seidhold

ntzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unter
ſtützt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 10 Juni 1898

Die Armen Direktion J

Hrkanntmachung
Nachdem von den Aufſſichtsbehörden die Genehmigung zur Erhebung der Kirchen

ſteuer für die hieſige katholiſche Pfarrgemeinde pro 1 April 1898/99 ertheilt worden iſt
bringen wir hierdurch zur Kenntniß daß ein Zuſchlag von 259 zur Staatseinkommen
ſteuer von den Steuerpflichtigen erhoben wird und die bezüglichen Steuerausſchreiben
den Pflichtigen in den nächſten Tagen behändigt werden

Die Kirchenſteuer iſt in halbjährlichen Raten zu entrichten und wird durch die
ſtädtiſchen Steuererheber in der zweiten Hälfte des Monats Auguſt und Februar zugleich
mit den übrigen Steuern gegen Quittung der ſtädtiſchen Steuerkaſſe koſtenfrei eingezogen
Bei nicht rechtzeitiger Zahlung erfolgt zwangsweiſe Beitreibung auf Koſten des Säu
migen

Reklamationen ſind ſchriftlich beim unterzeichneten Kirchenvorſtande innerhalb einer
vom Tage der Behändigung dieſes Ausſchreibens zu berechnenden Ausſchlußfriſt von drei
Monaten anzubringen wodurch indeſſen die Zahlung nicht aufgehalten wird

Halle a den 12 Auguſt 1898
Der katholiſche Kirchenvorſtand Schwermer Pfarrer

Geffentliche Zuſtellung
Jn Sachen des Cigarrenmachers Martin Haſſenpflug früher in Halle a

jetzt unbekannten Aufenthaltes Klägers gegen den Cigarrenfabrikanten Julius Pleſſe
in Halle a Beklagten wegen 20 Mk G 221/98 hat der Beklagte gegen das

Verſäumnißurtheil vom 23 Juni 1898 rechtzeitig Einſpruch erhoben
Termin zur mündlichen Verhandinug iſt auf

den 29 September 1898 Vormittags 9 Ahzr
vor dem Gewerbegerichte zu Halle a 5 Rathskellergebände Commiſſtons
immer 2 anberaumt worden zu welchem der Kläger hiermit geladen wird

Dieſe Ladung wird zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung bekannt gemacht
Halle a den 12 Auguſt 1898

J Pütter

Pütter

Becher Sekretär
Gerichtsſchreiber des Gewerbegerichts zu Halle a S

Grudeöf allen Erößen L großes Lager ſelbſtgefertigter
Waſehgefäſze

billigſtA Möhbius Ritterſtr 5 empfiehlt billigſt
L Günther Kellnerſtraße 13
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Gustav Rensch Poftſtr 910

14 Auguſt Seite 11Frdöso Sedan wonnen Goghad Albüidn

Jm Auftrage der Firma Prinz Helimers Gerstenherger
in Liquid Rheingauer Wein und Sectkellerei zu Eltville verſteigere ich
Mittwoch den 17 Aug er von Vorm 9 Uhr ab und folgende Tage im Saale
des Etabliſſements Goldener Hirſch Leipzigerſtr 63 und Franckeſtr 9 in
kleinen und größeren Poſten meiſtbietend gegen Baarzahlung

J Kaiſer Sert Prinzen Sect Rebengold1600 H Schaumwrin wo noir COnbinet eie
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e en
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959 2 2tüehbtige Jnſpektoren
gegen feſtes Gehalt u Reiſeſpeſen bei dauernder Anſtellung

Herren welche bereits in gleicher Stellung thätig waren oder auch ſolche
welche ſich einer vierwöchentlichen Probedienſtleiſtung unterwerfen wollen be

lieben Offerten mit Lebenslauf einzuſenden an S
Dentſchland Lebens Verſichernngs Geſellſchaft Die Subdirektion

O Lange Giebichenſtein Wittekindſtr 44 a

geri

Halle Leipzig

Be e e c c nete Wer e e e00000000000050000000000059
8 Sladiplan von Bulle a S

in 5farbiger Ausführung
aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutschbach

Maaßſtab 1 12000
iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der

Haupt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16
Eingang Dachritzſtraßee

Riebeckplatz Ecke Franckeſtraße
ſind zwei ſchöne helle gerünmige Hochparterre Zimmer zu Contor oder ähn
lichen Zwecken ſofort oder 1 Oktober zu vermiethen Näheres Contor

II Windesheim Co
eà auslellenterraimn e e e

8

8
59

D Straßen zum Preiſe von 15g bis 24 M p DDm unter günS ſiigen Bedingungen zu verkaufen Offerten unter A z 8709 bef Rudolf
O Mosse Halle

G fur 1 und 2c r zuerrſchaftl Hausgrundſtücke e
0 5 großem gut ge

pflegten Garten eventl Pferdeſtall und Wagenremiſe ſind preiswerth unter günſtigen
Bedingungen und geregelten billigen Hypotheken Verhältniſſen zu verkanfen
Offerten unter N d 8708 befördert Rudolf Moſſe Halle a S
Geschaäftslokal im Reichshofgebäude

Ein ſchöner kleiner freundl Laden von zweien die Wahl beſonders auch für
Hureanzwechke geeignet ſofort oder ſpäter preiswerth zu vermiethen Zu
erfragen im Graud Restaurant Beichs loſe am Buffet

Dr G Hamiltons Milehseife
hergeſtellt von der Dampfmolkerei Schafſtädt

Die Eigenſchaft der Milch reinigend und heilend auf die menſchliche Haut ein
zuwirken dürfte allgemein bekannt ſein Deshalb kann obige feinſte Toilettenſeife zu
deren Herſtellung reinſte Kuhmilch verwandt wird bei Wundſein ſpröder riſſiger Haut
ganz beſonders aber in der Kinderſtube nicht angelegentlich genug empfohlen werden
Sie zeichnet ſich durch ihre außerordentliche Milde angenehmes Parfüm und größte
Sparſamkeit aus

Zu haben in den meiſten beſſeren Drogen und Parfümeriehandlungen und Apo
theken Engros Niederlage für Halle und Giebichenſtein bei Paul VFritzsche
Wuchererſtr 75 Telephon 954 für die Umgebung von Halle bei Düben Herr
mann Halle a Gr Klausſtr für Thüringen bei Rudolph Jacobi
Halle a für Merſeburg und Umgegend bei C Raueh in Merſeburg

e

Vensfonat Lehmamm
Halle a Königstr 7wird unverändert durch die Unter zeichnete weiter ge

führt welche seit 15 Jahren neben der jetzt wegen
Kränklichkeit aus getretenen früheren Vorsteherin in dem
institute thätig war

Clara Günther
Vertreterin des Vensionats Lehmnann

Würzen der Suppen iſt eine intereſſante Neuheit
j auf dem Lebensmittelmarkte Zu haben in Original
Fläſchchen von 35 9 an bei

a Paul Kegol Bernburgerſtr 27
Original Fläſchchen Nr O werden zu 25 Nr 1 zu 45 H und Nr 2 zu 70

mit Maggi nachgefüllt

vSehluriek s Bade Anstalt

Halle a S Kochstr 17 am Stein weg
Vonaampf Luft undTheirdampf Sonnenbäder

v wbenhadhr vorzögliche
e Massagee e er

Maturheilverſahren
S Hochſt raßze 1I7Robert Schlurick

Vertreter der Naturheilkunde Rath und Behandlung in allen
S AKrankheitsfällen beſuche und behandle auch außer dem Hauſe

Sprechſtunde von 11 Nachm 5 Sonntags bis 11 Uhr
Ueber meine Heilerfolge Proſpekt gratis

2
d

s

S

Kegge rege es ger gags
S

N u n Fchter Alpenkränterkto Arnaſt Goldſchmied S ſone darzer Heiroe Ihee
rkſtatt für Reuarbeiten u Repa U zu haben bei 8raturen Henriettenſtraße 5 Frau A Kühn Kl Ulrichſtr 6

n
g

r
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2 d c cff JSc TJ zSaalscſilossbrauerei
Sonntag den 14 Auguſt er

Grosses Militär Concert
eſammten Kapelle des Magdeb Füſ Regts Rr 36z Uhr Nachmittags x Sares Entree 30 Pfg

Menn à Couvert 1,75 Mark
Fransz Sellerie Suppe Frisch Rheinlnechs m Butter

Gemischtes Gemüse m div Bellage
Entenbraten

der

Anfang

Compot Salat Himbeer EisSuppe 2 Gänge nach Wahl und Nachtisch à 25 Mk

rreybergs Gartenm n von Abends 8 Uhr an W

Concert
Höflichſt einladend Otto Gümsehr Conditorei Büffet im Garten S

Prime CarlSonntag den 14 d Mts von 11 Uhr
o2 Großes Frühſchoppen Courert Z0

Eintritt 10 Pf Paul MHanse

PFAIZer Schiessgra ben
Morgen Sonntag von Nachmittag 11 Uhr

mm Großes Familien Frei Courert en
Schrödäer

T bei Herzog AlfredMontag den 15 d Mts

wozu ergebenſt einlGr ſommernachts es e
Rauntenkram Magdeburgerſer J

verb mit Ball

Bürgerliches
Verkehrs Lokal

Eoht Kulmbacher Pilsener Lagerbier
Dortmunder Union

PF Izer Schützenhof
an der Haide

Sonntag den 14 Anguſt von Nachmittags 3 Ahr an

r Fred Overbunden mit

Allgemeinem Kinderfeſt und Prrisvertheilnng
Alles Nähere Anſchlagſäulen

Hierzu ladet freundlichſt ein Louis Schoenemann

Schloss zum Freümſelde
Sonnkag den 14 Augnſt

e Großes Frei Concert
vom Halle Giebichenſteiner Bandonion Club

Carl Glaser

Sammuel s Schweizerhaues
Wörmlitzerſtr 16

Empfehle meine Lokalitäten dem geehrten Publikum zum gefälligen
Münchener Bürgerbräu Günther ſches Lager

ff Kaffee und ſelbſtgebackenen Knuchenwozu S ſt einladet

Beſuch

bier

Hochachtend Samnel

àKestaurant Fröfinung
Friedrichſtr 5 Inh Max Gottschalk Friedrichſtr 5

Meinem verehrten Bekanntenkreiſe ſowie werthen Freunden zur Nachricht daß ich
Donnerstag den 18 Auguſt d J obiges Lokal eröffne

Mittagstisch AbendstammLagerbier Spatenbräzäu Lichtenhainer Weisshbier
Franz Billard

R Mit Hochachtung Nax Gottschalk
JISm 2S J J J J dHohenzollIern

14 Stiftungs Feſtndet r den 14 Auguſt von 31 Uhr ab in Sohade s h
on 31 UhrFreiConcert Pogel ſowie Sternſchießen

u viele andere Beluſtigungen Zum Schluß Anfſteigen des Luftballons Irene

An
Von upr Vall mit freier pt

artenlokalReſtaurant und

Mars Ia TourGrosser Mittagstisch
von 42 hie 2 Uhr à Couvert 25 MK im Abonnement f Mkſt Rauersohes Pliseuer

Muünehner Kindlibräu
Böhmiseh Anton Dreher in MichelobEraebenſtt K Schoke

Beneral Anzeiger für

9

alle und den Saalkreis 14 Auguſt Nr 189
in geschmackvollster Ausführung und zu billigstem Preise

S BubGrosse

Stact Thoafor lohpzig
Neues Theater

Sonntag den 14 Auguſt 1898Der fiiegende olländer
Montag den 15 Auguſt 1898

Der Geizige
Hierauf

Durchs Ohr
Altes Theater

Sonntag den 14 Auguſt 1898
Die Reiso um die Erde in 80 Tagen

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Montag den 15 Auguſt
Letztes Auftreten

Madame Olinka mit ihren Lebenden
Photographien Eigenartig Senſa
tionell Fréères Hoſte ercentriſche
Bravour Eauilibriſ ten Herr HeinrichVlant Bauchredner mit automatiſchem

FigurenKabinett The two Olivers
akrobatiſche Burlesk Clowns Die Schwe
ſtern Dell gano Verwandlungs Spitzen
tänzerinnen Mr Hubertus Original
Kunſtpfeifer Fräulein Mirzl Kirchner
Wiener Geſangs u Koſtüm Soubrette
Herr Jean Bayer OriginalGeſangs
Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Jeden Sonntag
Vormittags von 12 bis 2 Uhr

PFrei Conceert
Bad Witteländ

Sonntag den 14 Auguſt
2 grosse GConcerte

ausgeführt vom Stadt Orcheſter
früh 61 Uhr Eintritt 20 PfgAnfang Nachm Z1e Uhr Eintritt 40 Pfg

Jm Nachmittag Concert Auftreten des
weltberühmten Valler Stabstrompeters

Mr Vallerio Brown
vom 10 r r Texasund Arizona Virtuos Sr K K HoheitErzherzog Friedrich u Jhrer K K Hoheit
Erzherzogin Jſabella von Oeſterreich
Carl Rohde Max Friedemann

Familien Abonnements Billets haben
ohne Aufſchlag Giltigkeit

Priümze Carl
Sonntag den 14 Auguſt Abends 8 Uhr
Grosses Extra Concert

ausgeführt vom Stadt Orcheſter
unter Mitwirkung des berühmten ſchwarzen

Cornet ä PiſtonVirtuoſen

Vallerio Brown
genannt der ſchwarze Piſtonkönig

Stabstrompeter im 10 amerikaniſchen Kaval
lerie Regiment in Texas u Arizona Virtuos
Sr K K Hoheit des Erzherzogs Friedrich
und der Erzherzogin Jſabella von

eſterreich
Entree 40 Pfg

Paul Haase Max Priedemann
Sämmtliche Billets des Stadt Orcheſters

haben Giltigkeit mit Aufſchlag von 10 Pfg

Weisses Ross
Culmbacher I Qual

von Carl Petz
410 Iiter S Pfg

ff Bauer sches 410 10 Pfg
Dölin Ritterquts Gose 15 Pfg

Retcehhaltige Speisenkarte
Hochachtungsvoll Fritz Obst

Neu NeuDamen Bedienung
Kl Brauhausſtr 13
Pressler s Berg

De Sonntag WFamilien Unterhaltung
mit Caroufſſelfahrt

Von 4 Uhr ab Kränzchen
des Ranniſchen ThorElub

Gäſte haben Zutritt

Golclene EgSonntag den 14 z

Zwrites eConcert bis 10 Uhr
Bei eintretender Dunkelheit bengaliſche

Beleuchtung
Ergebenſt Wilh Lönnig

D Schondorf s Taunzstundoe

Sonntag Stadt Leipzig
von Nachm

Honorar 6 Mark
Unterricht ungenirt nach leicht faßl Methode
Dienstag u Freitag neuer Kurſus

fertigt in kürzester Frist die

ruckerei W Kutschbach
SGreraerea lUlrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse

Bau GebetAltrenommirtes Restaurant Cafe und Concditorei

eresltette

Jeden Sonntag u Speckkuchen
M Engelmann

Verein Gemüthüchkeit Neumarkt
Sonntag den 14 Auguſt in Sohmidt s Garten in Giebichenſtein Hoheſtr

e KränzchenFreunde u Gönner ſind dazu eingeladen D V

Cluub Tannhäumuserpr
Geſellſchaftshaus Diemitz

Sonntag den 14 Auguſt 1999 W Kränzchen
Freunde und Gönner ladet ergebenſt ein Der

Anfang 3 Uhr
Athleten Glub Gut Kraft Trotha

Sonntag den 14 Auguſt Nachm 2 Uhr im Gaſthof zum Roth Adler

Großer Kthileten ADettſtreit

d Der VorstandVerein freundschaftskreis e
Sonntag den 14 AuguKränzchen im Veiſbierſalon OrcheſterMuſtk

Anfang 4 Uhr Der Vorſtand

wozu ergebenſt einladet

Marine Werein Halle a S
Zu Ehren des Geburtstages Sr Königlichen Hoheit des Prinzen

Heinrich von Preußen findet
den 14 a Commers mit Amenim Vereinslokale

Drei Schwäne
ſtatt

Stenographie Unterricht
in der deutschen Finheitsstenographie

Am 19 Auguſt r Freitag Abends S Uhr eröffnen wir im Vereins
okal G teinſtraße einenUnterrichts Cursus S

in der am meiſten verbreitetenGabelsberger schen Stonograpuie
zu freundlichſt eine Stenograph Verein zu Halle a Se

EEEE

und laden hier
Gabeils

h

Deutsehe Einheit Stenographie

von Gabelsberger
einzige unter Ausſchluß aller and Syſteme ſtaatlich gelehrte Stenographie

Unterrichts Cursus für Damen
beginnt Anfang Septbr 1898 im Vereinslokal Sport Hötel Gr Steinſtr

Anmeldungen ſchon jetzt nach dort erbeten
Gabelsbergerscher Damen Stenograph Ver Halle a S

v ä
W S Grand Hötel bode 77C e 3 A Bode Hohlbein z 2

r 9 Zu Hochzeiten Gesellschaften Versammlungen ete 2
halten unsere elegant ausgestatteten Vestsäle in

F O verschiedenen Grössen mit schönen NFebenräumen bestens O

V emptohlen 92o S Prachtvolle Vereinszimmer 2
O z Ftabli t Wintergarten2 Ftablissement Wintergarten 7

T 2

erin chen Grenadiere für Halle a 6 u Umgeg
t am Sonntag den 14 Auguſt cr im Prinz Carl

ſein

III Stittungsſest
Von Nachmittag 31 Uhr abGr Militär Concert

mit gewähltem Programm ausgeführt von der geſammten
Kapelle des Muſik Direktor Henschel unter ſeiner per

ſönlichen Leitung

BallNach dem Concert
Zum Concert ſind Programme als Einlaßkarten à 15 Pf an der Kaſſe und

vorher bei den Herren Kitaiug Cigarrenhandlg Schmeerſtr R Deumer Reſtaurateur Glauchgerßr 19 H Freier Reſt z Markgrafen Brüderſtr 7 P Hanse
Prinz Carl H Sehreckenberger Bäckermeiſter Grünſtr Pennemann
Cigarrenhandlg Gr Ulrichſtr zu haben

Alle ehem Grenadiere denen eine ſeparate Einladung nicht zugegangen ſein ſollte
ſowie Freunde und Gönner des Vereins werden hierzu freundlichſt eingeladen

Der Vorstand
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